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Kooperationsvereinbarung


zwischen


der Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28359 Bremen
vertreten durch den Rektor
- Universität - ,

dem Friedehorst Kolleg im Berufsförderungswerk Friedehorst, Rotdornallee 64, 28717 Bremen, 
vertreten durch Herrn Frank Sierig
- Kooperationspartner zu 1 -,

der Bremer Heimstiftung, Schule für Pflegeberufe, Fedelhören 78, 28203 Bremen, (Standort Nord: Billungstraße 21, 28759 Bremen / Standort Ost: Am Hallacker 125, 28327 Bremen)
vertreten durch Frau Agnes-Dorothee Greiner
- Kooperationspartner zu 2 -,

der ibs Pflegeschule Bremen am ibs Institut für Berufs- und Sozialpädagogik gGmbH, An der Silberpräge 5, 28309 Bremen
vertreten durch Frau Dorothee Dolkemeyer
- Kooperationspartner zu 3 -,

der Pflegeschule der Wirtschafts- und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH, Berta-von-Suttner-Straße 17-19, 28207 Bremen
Vertreten durch Frau Dr. Nadine Tobisch

- Kooperationspartner zu 4 -,

der Bremer Zentrum für Pflegebildung e. V. , St.-Pauli-Deich 25, 28199 Bremen
vertreten durch Frau Barbara Venhaus-Schreiber
- Kooperationspartner zu 5-,

dem AMEOS Institut West, Standort Bremerhaven, Wiener Straße 1, 27568 Bremerhaven, 
Vertreten durch Frau Jutta Heitker, Direktorin AMEOS Institute für Aus-, Fort- und Weiterbildung, DIENSTSITZ: AMEOS Institut West, Standort Hildesheim, Goslarsche Landstraße 60 · D-31135 Hildesheim
- Kooperationspartner zu 6 -,

der Bildungsakademie der Gesundheit Nord gGmbH Bereich Ausbildung 
am Standort Klinikum Bremen Mitte, St.-Jürgen-Straße 1, 28177 Bremen und Klinikum Bremen Ost, Züricher Straße 40, 28325 Bremen, vertreten durch Thorsten Hintz und Heike Penon

- Kooperationspartner zu 7 -


der Pflegeakademie Seestadt Bremerhaven, Postbrookstraße 91a, 27574 Bremerhaven
vertreten durch Herrn Dr. Witiko Nickel
- Kooperationspartner zu 8-
und



der Akademie für Pflegeberufe und Management Niedersachsen gGmbH – Pflegeschule Bremerhaven, Hartwigstraße 8, 27574 Bremerhaven 	
vertreten durch  Frau Sabine Hartmann 
· Kooperationspartner zu - 9 - 



- einzeln oder gemeinsam nachstehend auch als „Kooperationspartner“ bezeichnet -


über


die Zusammenarbeit im Rahmen 
des Bachelorstudienganges „Berufliche Bildung – Pflegewissenschaft“ der Universität Bremen




Präambel



Die Kooperationspartner sind übereingekommen, zur langfristigen Sicherung des Übergangs von qualifizierten Ausbildungsabsolventen ins Hochschulstudium im Rahmen des Bachelorstudiengangs „Berufliche Bildung – Pflegewissenschaft“ der Universität zu kooperieren. Zu diesem Zweck beabsichtigen die Kooperationspartner sich im Rahmen der Qualitätssicherung und Weiterentwicklung des Bachelorstudiengangs durch die Universität Bremen mit dem Ziel der Anerkennungsfähigkeit der in § 2 benannten Ausbildungsleistungen gegenseitig zu beraten. Die Kooperationspartner vereinbaren daher Folgendes:


§ 1
Vereinbarungszweck und -gegenstand, rechtlicher Rahmen, Verhältnis der Partner

(1)	Zweck dieser Kooperationsvereinbarung ist die Zusammenarbeit der Kooperationspartner im Rahmen des Bachelorstudiengangs „Berufliche Bildung – Pflegewissenschaft“ der Universität.

(2)	Die Zusammenarbeit erfolgt unter Beachtung der rechtlichen Bestimmungen der Universität und der weiteren für die Kooperationspartner geltenden rechtlichen Bestimmungen.

(4)	Zwischen den Kooperationspartnern besteht kein Vertretungsverhältnis gleich welcher Art. Zur Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen füreinander sind sie nicht berechtigt. 

(5)	Jeder Kooperationspartner trägt die ihm im Zusammenhang mit der Durchführung dieser Vereinbarung entstehenden Kosten selbst. Vergütungen für Tätigkeiten von Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen eines Partners bei dem anderen Kooperationspartner werden nicht gewährt.



§ 2
Ausgestaltung und Formen der Zusammenarbeit, Einbeziehung weiterer Partner

(1)	Im Rahmen des Bachelorstudiengangs „Berufliche Bildung - Pflegewissenschaft“ der Universität können unter den Voraussetzungen des § 56 Absatz 2 Satz 2 BremHG nachgewiesene Kompetenzen und Fähigkeiten, die außerhalb des Hochschulbereichs erworben wurden und keine wesentlichen Unterschiede zu den in der Universität erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten ausweisen, angerechnet werden. Über die Anrechnung und gegebenenfalls das Nichtbestehen wesentlicher Unterschiede entscheidet die Universität.

(2)	Die Zusammenarbeit der Kooperationspartner hat zum Ziel, im Rahmen der Qualitätssicherung und Weiterentwicklung des Bachelorstudiengangs durch die Universität Bremen die Anerkennungsfähigkeit von Ausbildungsleistungen im Rahmen der folgenden Module des Bachelorstudiengangs „Berufliche Bildung – Pflegewissenschaft“ zu ermöglichen:
	
a. Modul Pfleg PA 1: Aufgaben und Kompetenzen in der Pflege

b. Modul Pfleg PA 2: Pflege- und bezugswissenschaftliche Grundlagen des Pflegepro- zesses

c. Modul Pfleg PA 3: Personenorientierung und Interaktion

d. Modul Pfleg PA 4: Systemzusammenhänge in der pflegerischen Versorgung

Die Zusammenarbeit erfolgt im Rahmen eines Round-Tables. Die Universität lädt mindestens einmal jährlich zu einem Round-Table-Gespräch ein. Die Kooperationspartner 1 bis 9 benennen je eine sog. Modulkoordinator*in für das Round-Table-Gespräch. Die Universität wird die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Round-Table-Gesprächs frühestmöglich, mindestens jedoch vier Wochen vor dem geplanten Termin schriftlich einladen.

(3)	Die Kooperationspartner zu 1 bis 9 stellen den Ausbildungsabsolventen, die die Module erfolgreich absolviert haben, in Bezug auf die im Folgenden benannten Module einen Leistungsnachweis aus, der die erworbenen Kompetenzen im Einzelnen ausweist. 
a. Modul Pfleg PA 1: Aufgaben und Kompetenzen in der Pflege

b. Modul Pfleg PA 2: Pflege- und bezugswissenschaftliche Grundlagen des Pflegepro- zesses

c. Modul Pfleg PA 3: Personenorientierung und Interaktion

d. Modul Pfleg PA 4: Systemzusammenhänge in der pflegerischen Versorgung

	Die Kooperationspartner zu 1 bis 9 informieren die Universität über Änderungen dieses Leistungsnachweises. Umgekehrt informiert die Universität über geplante Veränderungen des Studienprogramms.

(4)	Die Kooperationspartner können einvernehmlich durch schriftlichen Nachtrag zu dieser Vereinbarung weitere Kooperationspartner in ihre Zusammenarbeit aufnehmen.


§ 3
Inkrafttreten, Geltungsdauer

(1) Diese Kooperationsvereinbarung tritt mit dem Tage ihrer vollständigen Unterzeichnung in Kraft und wird für die Dauer von 5 Jahren abgeschlossen.

(2)	Ein Kooperationspartner zu 1 bis 9 kann diese Kooperationsvereinbarung jederzeit gegenüber der Universität kündigen. Die übrigen Kooperationspartner werden von der Universität umgehend über die Kündigung in Kenntnis gesetzt. Die Zusammenarbeit der übrigen Kooperationspartner bleibt von der Kündigung eines Kooperationspartners zu 1 bis 9 unberührt.

(3)	Eine Kündigung der Kooperationsvereinbarung durch die Universität, die gegenüber allen Kooperationspartnern durch eingeschriebenen Brief erfolgt, beendet die Zusammenarbeit aller Kooperationspartner.


§ 4
Verschiedenes

(1)	Sollten Regelungen dieser Kooperationsvereinbarung rechtsunwirksam sein oder werden oder sollte sich diese Kooperationsvereinbarung während ihrer Geltungsdauer als lückenhaft erweisen, wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen der Kooperationsvereinbarung dadurch nicht berührt. Die Kooperationspartner verpflichten sich, die fehlenden Bestimmungen einzufügen und rechtsunwirksame durch rechtswirksame und der ursprünglichen Zielsetzung dieser Vereinbarung entsprechende Bestimmungen zu ersetzen.
(2)	Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen und / oder Ergänzungen dieser Kooperationsvereinbarung sowie ihre Kündigung bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für jedwede Vereinbarung gleich welcher Art, die das Schriftformerfordernis nach diesem Vertrag aufzuheben oder abzuändern versucht.
(3)	Falls in der Zusammenarbeit der Kooperationspartner nach dieser Kooperationsvereinbarung Meinungsverschiedenheiten oder gar Streitigkeiten aufkommen sollten, verpflichten sich die Partner, die Meinungsverschiedenheit der Universität zur Streitschlichtung im Rahmen des Round Tables vorzulegen. Sollte dort keine Lösung erzielt werden, wird das Problem auf Antrag eines Kooperationspartners auf die Ebene der Leitungen der betroffenen Kooperationspartner gebracht, um zu einem Konsens zu gelangen. Kommt eine gütliche Einigung binnen drei Monaten ab schriftlichem Verlangen eines Kooperationspartners im Hinblick auf eine solche nicht zustande, so steht der Rechtsweg offen. Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist Bremen.

(5) Inhaltlich verantwortliche Ansprechpartner sind:


Für die Universität Bremen:
Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck	
Tel.: 0421/218-68940
FAX: 0421/218-68938
E-mail: darmann@uni-bremen.de


Für das Friedehorst Kolleg
Anke Schmidt
Tel.: 0421/6381-655
FAX: 0421/6381-9912
E-mail: anke.schmidt.bfw@friedehorst.de

Schule für Pflegeberufe am Bildungszentrum der Bremer Heimstiftung
Agnes-Dorothee Greiner
Tel.: 04 21/24 34-400
FAX: 0421/2434-419
E-mail: agnes.greiner@bremer-heimstiftung.de


Für ibs Pflegeschule Bremen am Institut für Berufs- und Sozialpädagogik gGmbH.
Dorothee Dolkemeyer
Tel.: 0421/39001-42
FAX: 0421/39001-22
E-mail: d.dolkemeyer@ibs-bremen.de


Für die Pflegeschule der Wirtschafts-und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
Martina Leugner
Tel.: 0421/4499-641
FAX: 0421/4499-930
E-mail: m.leugner@wisoak.de


Für die Bremer Zentrum für Pflegebildung e.V.
Barbara Venhaus-Schreiber
Tel.: 0421/55 99-440
FAX: 0421/5599-445
E-mail: Barbara.Venhaus-Schreiber@bremer-krankenpflegeschule.de


Für das AMEOS Institut West, Standort Bremerhaven
Thomas Schruth
Tel.: 0471/4805-3646
E-mail: tsch.awb@geestland.ameos.de


Für die Bildungsakademie der Gesundheit Nord gGmbH Bereich Ausbildung 
am Standort Klinikum Bremen Mitte und am Standort Klinikum Bremen Ost
Renate Stellfeld-Ostendorf
Tel.: 0421/497-5183
FAX: 0421/497-3343
E-mail: Renate.Stellfeld-Ostendorf@Klinikum-Bremen-Mitte.de


Für die Pflegeakademie Seestadt Bremerhaven 
Bettina Flach
Tel.: 0471/299-3550
FAX: 0471/299-3554
E-mail: Bettina.Flach@klinikum-bremerhaven.de


Für die Akademie für Pflegeberufe und Management Niedersachsen gGmbH – Pflegeschule Bremerhaven, 
Sabine Hartmann
Tel.: 0471 92123-71
FAX: 0471 92123-72
Email: sabine.hartmann@apm-hb.de 


Diese Vereinbarung wurde in 10 Originalen ausgefertigt, von denen jeder Kooperationspartner eines erhält.





Für die Universität Bremen







........................................................				Bremen, den ........................................
Herr Prof. Dr.-Ing. Scholz-Reiter
Rektor











........................................................				Bremen, den ........................................
Frau Prof. Dr. Darmann-Finck
Studiengangsleitung





Für das Friedehorst Kolleg im BfW Friedehorst







........................................................				Bremen, den ........................................
Herr Frank Sierig
Bereichsleitung





Für die Schule für Pflegeberufe am Bildungszentrum der Bremer Heimstiftung







........................................................ 				Bremen, den ........................................
Frau Agnes-Dorothee Greiner	
Leitung





Für die ibs Pflegeschule Bremen am Institut für Berufs- und Sozialpädagogik gGmbH







.............................................		                     Bremen, den ........................................
Gudrun Schemel 		
Geschäftsführung 	




...........................................			        Bremen, den ........................................
Dorothee Dolkemeyer
Bereichs-/Schulleitung

 
Für die Pflegeschule der Wirtschafts-und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer 
Bremen gGmbH







........................................................				Bremen, den ........................................
Frau Dr. Nadine Tobisch 
Geschäftsbereichsleitung






Für das Bremer Zentrum für Pflegebildung e.V.







........................................................				Bremen, den ........................................
Frau Barbara Venhaus-Schreiber
Schulleitung





Für das AMEOS Institut West, Standort Bremerhaven







........................................................			Bremerhaven, den ........................................
Frau Jutta Heitker
Direktorin AMEOS Institut für	 
Aus-, Fort- und Weiterbildung





Für die Bildungsakademie der Gesundheit Nord gGmbH Bereich Ausbildung 
am Standort Klinikum Bremen Mitte und Klinikum Bremen Ost






........................................................ 			Bremen, den ........................................
Thorsten Hintz
Geschäftsführung







........................................................ 			Bremen, den ........................................

Heike Penon 
Geschäftsführung












Für die Pflegeakademie Seestadt Bremerhaven 







........................................................ 			Bremerhaven, den ........................................
Herr Dr. Witiko Nickel
Pflegedirektor




Für die Akademie für Pflegeberufe und Management Niedersachsen gGmbH – Pflegeschule Bremerhaven





........................................................ 			Bremerhaven, den ........................................
Frau Kristina Keller
Geschäftsführung
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